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63. Jahrgang

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Neu seit 01.04.2015:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
den gesamten Landkreis Marburg-
Biedenkopf: Ärztliche Bereit-
schaftsdienst-Zentrale Wehrda (am
Diakonie-Krankenhaus im vorderen
Gebäudeteil), Hebronberg 5, 35041
Marburg, Tel. 116 117 (rund um die
Uhr erreichbar).
Öffnungszeiten der ärztlichen Be-
reitschaftsdienst-Zentrale:
– Montag., Dienstag, Donnerstag
von 18 bis 23 Uhr

– Mittwoch und Freitag
von 13 bis 23 Uhr

– Samstag, Sonntag und an
Feiertagen durchgängig von
8 bis 24 Uhr.

Eine telefonische Anmeldung ist
nicht nötig!
Für Hausbesuche, die Montag,
Dienstag, Donnerstag von 18 bis 8
Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr und sowie Sams-
tag, Sonntag und feiertags von 8 bis
8 Uhr gefahren werden können,
muss dagegen eine telefonische
Voranmeldung über die zentrale
Ruf-Nr. 116 117 erfolgen.

Zahnärztlicher
Notdienst
Marburg-Land-Ost

laut Ansagedienst der Zahnärzte:
01805 /607011
Kirchhain, Neustadt, Rauschen-
berg, Stadtallendorf,Wohratal
Sprechzeiten: Sa. 11-12 Uhr und
So. 11-12 Uhr sowie 17-18 Uhr.

Apothekendienst

Kirchhain,
Stadtallendorf/Neustadt
Mittwoch, 28.6.: Felsen-Apotheke
(Homberg) 06633/1770 und
Alte Apotheke (Neustadt) 066
92/919130
Donnerstag, 29.6.:
Die Thor Apotheke (Stadtallendorf)
06428/921892
Freitag, 30.6.:
Storchen-Apotheke (Kirchhain)
06422/8992760
Samstag, 1.7.:
Haupt-Apotheke (Schweinsberg)
06429/391
Sonntag, 2.7.:
Born-Apotheke (Kirchhain)
06422/1885
Montag, 3.7.:
St.-Martin-Apotheke (Neustadt)
06692/919045 und
Rathaus-Apotheke (Homberg)
06633/325
Dienstag, 4.7.:
Albert-Schweitzer-Apotheke
(Stadtallendorf)
06428/92480
Mittwoch, 5.7.:
Apotheke H. Jung (Kirchhain)
06422/2037

Tierarzt

Großtiere: Tierärztliche
Gemeinschaftspraxis Ohmtal
06429/829105
Kleintiere: 06429 /1484
Kleintiere Kernstadt: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt
Kleintiere Emsdorf: lt. Ansage
Anrufbeantworter Haustierarzt

Kirchhainer Anzeiger
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Kirchhain (red). Zum 1. Juli
2017 sind die Jahreszahlungen
für Grund- und Hundesteuer zu
entrichten.

Zahlungsgrundlage ist der
gültige Steuerbescheid.

Wenn Sie der Stadtkasse kei-
ne Abbuchungserlaubnis erteilt
haben, beachten Sie bitte den
Fälligkeitstermin, da mit der
Erstellung eventueller Mah-
nungen Gebühren anfallen.

Um Fehlbuchungen zu ver-
meiden, geben Sie auf der
Überweisung bitte das Kassen-
zeichen an.

Fälligkeitstermin
für Steuern

Öffnungszeiten
im Kirchhainer
Phönix Hallenbad

Telefon: 06422 /890710

www.hallenbad-kirchhain.de

Öffnungszeiten im
Phönix Hallenbad:
Montag bis Freitag
von 7 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag
von 8 bis 17 Uhr
Sonntag 15 bis 17 Uhr
Familienbaden

Schließung des Hallenbades
während der Sommerferien.
Während der Sommerferien vom
2. Juli bis 13. August ist das Phö-
nix Hallenbad aufgrund von Sa-
nierungsarbeiten geschlossen.
Letzter Badetag:
Samstag, 1. Juli bis 13 Uhr

Öffnungszeiten im Freibad:
Täglich von 10 bis 20 Uhr
Das Freibad ist unter Telefon:
06422/1305 erreichbar.

Öffnungszeiten der Sauna:
Montag: Herrensauna von 14 bis
21.30 Uhr
Dienstag: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: gemischte Sauna von
14 bis 21.30 Uhr
Donnerstag: Damensauna von 14
bis 21.30 Uhr
Freitag: 11 bis 21.30 Uhr

Samstag und Sonntag: geschlossen

„Der beste 77er-Jahrgang aller Zeiten“
40 Jahre Abitur: Treffen des Abi-Jahrgangs 1977 der damaligen „Gesamtschule Kirchhain“

Kirchhain (red). Am Samstag,
10. Juni, trafen sich die ehemaligen
Schülerinnen und Schüler des Abi-
turjahrgangs 1977 der damaligen
„Gesamtschule Kirchhain“ nach 40
Jahren in Kirchhain wieder. Von
damals 67 Abiturienten waren 45
gekommen, fünf sind bereits ver-
storben und nicht alle waren in de-
tektivischer Kleinarbeit auffindbar.
Die ehemaligen Abiturienten ka-
men unter anderem aus Berlin, Bre-
merhaven, Syke, Hannover, Rema-
gen, Mettmann, Darmstadt und
nicht zuletzt aus der schweizeri-
schen Hauptstadt Bern angereist.

Treffpunkt war das damalige
Schülerhaus, wo der stellvertreten-
de Schulleiter, Andreas Kühn, die
Gäste empfing und durch die heuti-
ge Alfred-Wegener-Schule führte.
Sehr informativ waren seine Aus-
führungen über die bildungspoliti-
schen sowie baulichenVeränderun-
gen in der Schule seit 40 Jahren.
Der Abiturjahrgang 1977 war der
letzte, der nach dem „alten“ Ober-
stufensystem Abitur machte. Ab
1978 gab es das Kurssystem in der
Oberstufe. Und Punkte von 15 bis 0
ersetzten die Noten von 1 bis 6.
Heute stehen „Inklusion“ und „In-
tegration“ im Fokus. Stets ist die
Schule sehr bemüht, den Spagat
zwischen Bildungsplänen und ihrer
Umsetzung im Rahmen der perso-
nellen und sächlichen Vorausset-
zungen zu leisten.

Die Ehemaligen dankenAndreas
Kühn, durch dessen sympathische
Führung sich mancher ehemalige
Abiturient in die eigene Schulzeit
zurückversetzt fühlte.

Vor 40 Jahren

„Wir sind stolz, dass wir der
„beste 77er Jahrgang aller Zeiten“
waren“, scherzte ein ehemaliger
Mitschüler.

Dennoch: Es war ein Jahrgang,
der Zeichen für eine Umkehr setz-
te. Der kritisch in Bezug auf Bil-
dungsinhalte und Bildungsorgani-
sation war und Schule als „einen
wesentlichenAbschnitt unseres Le-
bens „verstand. So hieße es am 30.
Juni 1977 in der Presse: „Wenn
man nun gerade an einer solchen
reformierten Schule, der Gesamt-

schule Kirchhain, das genaue
Gegenteil beobachtet, nämlich eine
durchaus innigeVerbundenheit von
Schülern mit ihrer Schule, dann ist
das ebenso berichtenswert wie die
Kritik an eben diesem Schultyp.
„Es war ein Jahrgang, der erstmals
wieder nach acht Jahren eine Abi-
turfeier wollte, die aber „anders“
sein sollte, und der diese dann
selbst organisierte. So erfolgte vor
40 Jahren ein blumengeschmückter
Autokorso durch die Stadt, ange-
führt von demdamaligenKlassiker,
dem Käfer, gefolgt von einem R4.
Der Umzug erfolgte damals unter
strengen Auflagen seitens der
Stadt: Die StVO sei zu beachten,
Lichtanlagen dürften nicht ver-
deckt werden und eine Begleitung
durch die Polizei sei nicht möglich.
Stattdessen schritt der Kirchhainer
Spielmannszug voran, und bei der
Ankunft in der Schule folgte dann
„ein „spektakulärer Empfang“(...)
mit Chor, Orchester, Tanzgruppe
und spalierstehenden Lehrern.“
(OP, 30.06.1977) Die Abiturienten
erschienen festlich gekleidet zu
einer Zeit, in der lässige Kleidung
den Ton angab.

Das Jahr 1977 prägte die Gesell-

schaft insgesamt: Es war das Jahr,
in dem die RAF aktiv agierte, in
dem Arbeitgeberpräsident Hans
Martin Schleyer von ihr ermordet
und die Lufthansa Boeing „Lands-
hut“ in Mogadischu durch die
GSG9 befreit wurde. Benno Ohne-
sorg wurde bei einer Anti-Schah
Demonstration in Berlin erschos-
sen. Es war das Jahr, in dem Elvis
Presley starb und Jimmy Carter
Präsident wurde.

Gedenken an die bereits
verstorbenenAbiturienten

Als einen ergreifenden Moment
empfanden die ehemaligen Abitu-
rienten ihren Besuch auf dem
Friedhof in Kirchhain, wo sie ein
Gesteck niederlegten im Gedenken
an die bereits verstorbenen Mit-
schüler des Abiturjahrgangs 1977:
Dr. Lucia Görge-Köster, Harald
Dettner, Norbert Heeb, Dirk Her-
bert und Peter Völker.

Dank der freundlichen Unter-
stützung von Frau Nahrgang von
der Friedhofsverwaltung, wurde
dafür ein würdiger Ort auf dem

Friedhof gefunden.
„Überraschenderweise waren

wir uns alle gleich wieder sehr ver-
traut“, so die Rückmeldung der
Teilnehmer.

Offen und ehrlich, spannend und
bewegend war es, von den Lebens-
wegen und den Schicksalen der frü-
heren Mitschüler zu erfahren. Vie-
les Vergessene wurde wieder aus-
gegraben. Einige hatten ihr unver-
kennbares Lächeln von damalsmit-
gebracht, an dem sie sofort wieder-
erkannt wurden. Auch ehemalige
Lehrer nahmen an demTreffen teil.
„Ich bin freudig überrascht, wie fit
und humorvoll unsere ehemaligen
Lehrer noch sind“ ,kommentierten
die ehemaligen Schüler. Zu diesem
entspannten Tag bot das UNIKAT
ein sehr angenehmes Ambiente für
den „junggebliebenen Jahrgang“.
Schmackhafter Kuchen, eine an-
sprechendeAuswahl von Gerichten
am Abend und die freundliche Be-
wirtung rundeten das Ereignis ab.

So war der Tenor einstimmig:
„Ein wirklicher Festtag“. Das Aus-
einandergehen an diesem Abend
sollte kein „adieu“, sondern ein „au
revoir“ sein. Spätestens zu „50 Jah-
reAbitur“.

Der Abschlussjahrgang 1977 vor der heutigen Alfred-Wegener-Schule. Foto: U. Losekant-Hofmann

„Piratenbesuch“ in Kirchhain
„Die Roten Finger“ und die Kolpingsfamilie erfreuten 300 Kindergartenkinder

Kirchhain (red). Der Jung-
pirat Locke möchte Musikant
auf dem Schiff seines Vaters
werden. Doch dazu muss er
erst lernen, besser Geige zu
spielen. Bei einem schweren
Unwetter gehen alle Piraten
über Bord, außer Locke. Die
Piraten überleben und geraten
in Gefangenschaft der Prin-
zessin. Locke gelingt es, das
Schiff sicher zu ankern und er
versucht, die Piraten zu be-
freien. Da er zwischenzeitlich
geübt hat, kann er die Prinzes-
sin mit seinem Geigenspiel
beeindrucken. Die Piraten
kommen frei, und schließlich
folgt die Prinzessin dem Ruf der
Musik, schwimmt zum Schiff und
wird von den Piraten als neue Mu-
sikpiratin aufgenommen.

Rund 300 Kindergartenkinder
konnten sich vor einigenTagen über
das Theaterstück „Die Abenteuer
der Musik-Piraten“ freuen. Die

rund einstündigemusikalische Pira-
tengeschichtemit demFigurenthea-
ter „Die Roten Finger“ zog alle
Kinder, aber auch die Erzieherin-
nen, in seinen Bann.

Möglich gemacht hat die zwei
Aufführungen, an denen alleKinder
der städtischen Kindertageseinrich-

tungen kostenlos teilnehmen konn-
ten, die Kolpingsfamilie Kirchhain.
„Mir ist es wichtig, dass Kulturver-
anstaltungen bereits in jungen Jah-
ren erlebbar gemacht werden, so
Birgit Gruß von der Kolpingsfami-
lie Kirchhain. „Deswegen haben
wir dieses Stück, das im Rahmen

des „Jungen Kultursommers
Mittelhessen“ durchgeführt
wurde, auch nach Kirchhain
geholt“, so Gruß weiter. Der
Wunsch nach Kulturveran-
staltungen für die „Jüngsten“
wurde auf einer Bildungsver-
anstaltung des Landkreises
Marburg-Biedenkopf an die
Kolpingsfamilie Kirchhain
herangetragen.

Bürgermeister Olaf Haus-
mann, der eine der beiden
Vorstellungen besuchte, be-
dankte sich bei der Kolping-
familie für die großzügige
Spende im Wert von 1.000
Euro und erklärte: „Die För-

derung von Kunst und Kultur –
auch für die Kleinen – ist eine loh-
nenswerte Förderung. Sie ist eine
Investition in unsere Gesellschaft
und in unsere Zukunft. Deswegen
bin ich dankbar, dass die Kolpingfa-
milie Kirchhain dieseVorstellungen
möglich gemacht hat.“

Gebannt verfolgten die Kinder die Abenteuer von Jungpirat Locke. Foto: Stadt Kirchhain

Treffen des
Jahrgangs 1938

Kirchhain (red). Der Jahrgang
1938 lädt ein zum Treffen am
Montag ,30. Juli um 15 Uhr bei
Grete Bingel.
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Notrufnummern und Bereitschaftsdienste
Polizei
Polizei-Notruf: 110; Polizeistation Stadtallendorf: (06428) 93050
Rettungsdienste
Feuerwehr-Notruf: 112; Krankentransporte: (06421) 19222

Telefonseelsorge
(0800) 1110111 und (0800)1110222
Pflegestützpunkt des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Montag bis Freitag: (06421) 405-7401 oder 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf
Di. 13:00 – 15:00 Uhr, Mi. u. Donnerstag jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 06428/447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de
Pflegedienste
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH (für alle Ortsteile): (06422) 4000
DOC – Mobil Hausärztlich geleitete Ohmtal-Pflegedienst
GmbH: (0 64 22) 66 61 (außerhalb der Geschäftszeiten: 0171 /7736661)
HAK – Häusliche Alten- und Krankenpflege: (06422) 857419
Team für Häusliche Alten- & Krankenpflege Markus Welk: (06425) 821528
oder 0173 /9051412
Pflegeteam Cerstin Hofmann: (06422)6903 oder (0173) 3043841
Beratung zu Rechtlicher Betreuung und Vorsorge
– Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.,
Am Grün 16: (06421) 166465-0
– Sozialdienst katholischer Frauen Marburg,
Friedrichsplatz 3: (06421) 14480
– Forum Humanistische Pädagögik und Betreuung e.V.
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg
(06421) 6 97 22 22; www.forumbetreuung-marburg.de
jeden 3. Montag im Monat 14 bis 16 Uhr, AWO-Treff Unterm Groth 5, 35274
Kirchhain
Störung derWasserversorgung
Zuständig für die Bereiche Kernstadt und übrige Stadtteile
Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Gießen: (06428) 934435 oder
(06428) 934436 (während der normalen Dienstzeit Mo.–Do. 7–15.30 Uhr,
Fr. 7–12.30 Uhr); (06428)9340 (außerhalb der normalen Dienstzeit); (06428)
934435 und 934436 oder (0641) 95060 (allgemeine Auskünfte während der
normalen Dienstzeit)
Störungen der Stromversorgung - Zuständig für den Bereich Kirchhain
Energienetz Mitte, Kundenservice: (0800) 3250532
Entstörungsdienst Strom: (0800) 3410134
Entstörungsdienst Gas: (0800) 3420234

AST-Zentrale (06421) 405-1717

Stadtverwaltung Kirchhain
Telefonnummer: (06422) 808-0
Telefaxnummer: (06422) 808-102

Internet: www.kirchhain.de
E-Mail: magistrat@kirchhain.de

Durchwahlnummern der Fachbereiche

Fachbereich 1 808-101
Bürgermeister, Politische Gremien, Wahlen, Personalservice, Vereins-
förderung, Öffentlichkeitsarbeit

Fachbereich 2 808-131
Steuerangelegenheiten, Stadtkasse

Fachbereich 3 808-142
Ordnungsamt (mit Friedhofs- und Gewerbeangelegenheiten), Straßen-
verkehrsbehörde, Brandschutz, Standesamt

Fachbereich 4 808-201
Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Verbrauchsabrechnungen, Liegen-
schaften

Fachbereich 5 808-173
Kindertageseinrichtungen, Seniorenbetreuung

JUKUZ 922077

Sprechzeiten
der Stadtverwaltung Kirchhain außerhalb des Bürgerbüros:

Montag bis Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr

Außerdem besteht die Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern/-innen
Termine außerhalb der genannten Sprechzeiten zu vereinbaren.

Sprechzeiten desOrtsgerichts Kirchhain
in der Bauverwaltung der Stadt Kirchhain, Haus „Blauer Löwe“,
Borngasse 20, Kirchhain, Telefon (06422) 808-164

Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
Mit Ortsgerichtsvorsteherin Renate Schaake können Termine
außerhalb der Sprechzeiten vereinbart werden:
Telefon: (06422) 4750 • per Mail: renate.schaake@gmx.de

Das Bürgerbüro
im Erdgeschoss des Verwaltungsgebäudes, Am Markt 6/8,
können Sie ab dem 1. Januar 2017 zu folgenden Öffnungszeiten
erreichen:

Montag bis Mittwoch: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag: 8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 19.00 Uhr

Freitag: 7.00 – 12.30 Uhr

Telefonisch ist das Bürgerbüro unter der zentralen Rufnum-
mer: 06422/808-300 zu erreichen.

Wir gratulieren
am 29. Juni: Frau IlonaWagner in Kirchhain, Johann-Peter-Hebel-Straße 9,
zum 70. Geburtstag.
am 30. Juni: Herrn Friedrich Wormsbächer in Schönbach, Dorfstraße 4,
zum 75. Geburtstag und Herrn Erich Korn in Betziesdorf, Im Lorenz 6, zum
75. Geburtstag.
am 2. Juli:Herrn Harry Daase in Kirchhain, Erlenstraße 5, zum 75. Geburts-
tag.
am 3. Juli: Herrn Heinz Pitz in Niederwald, Lochweg 13, zum 80. Geburts-
tag.
Wir gratulieren nachträglich: Frau Galina Maier in Kirchhain, Weiden-
straße 8, die am 23. Juni ihren 70. Geburtstag feierte. Wir bitten, den Fehler
im Geburtsjahr in der vergangenen Ausgabe zu entschuldigen.

Glückwünsche

Stadtkirche: So., 17 Uhr Segnungsfest (Kirchenkreis).
Martin-Luther-Kirche: kein Gottesdienst.
Kleinseelheim: kein Gottesdienst.
Großseelheim: So., 11 Uhr Gottesdienst auf dem Geflügelhof Klingelhöfer.
Schönbach: So., 10 Uhr Gottesdienst.
Langenstein: So., 17.30 Uhr ökumenischerAbendgottesdienst im Kirchgar-
ten Niederwald (mit Posaunenchor).
Niederwald: So., 17.30 Uhr ökumenischer Abendgottesdienst im Kirchgar-
ten Niederwald (mit Posaunenchor).
Mariae Himmelfahrt, Emsdorf: Do., 18.30 Uhr Festamt; Sa., 18 Uhr Vor-
abendmesse; So., 9 Uhr Hochamt; Mo., 19 Uhr Rosenkranzgebet für die
Kranken.
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde in Burgholz: So., 11.15 Uhr
Gottesdienst
Evangelisch-methodistische Kirche:Mi., 14.30 Uhr Dorfcafé im Gemein-
schaftshaus; So. 10 Uhr Gottesdienst und Kinderbetreuung.
Kath. Pfarrgemeinde St. Elisabeth: Do., 8.30 Uhr Hl. Messe; Fr. 8.30 Uhr
Hl. Messe; Sa. 16.45 Uhr Rosenkranzgebet, 17.30 Uhr Vorabendmesse; So.,
10.30 Uhr Hl. Messe; Mo., 8.30 Uhr Hl. Messe; Di., 20 Uhr Gebetsoase.
Beichtgelegenheit: Jeden Samstag um 14.30 Uhr und werktags nach den hl.
Messen.
Kath. Kirchengemeinde St. Michael in Kirchhain-Anzefahr: Sa., 19 Uhr
Vorabendmesse.
Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus in Kirchhain-Sindersfeld: So., 9
Uhr Hl. Messe.
Kath. Kirchengemeinde Mariae-Himmelfahrt in Kirchhain-Stause-
bach: keine Hl. Messe.
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus in Kirchhain-Himmelsberg: keine
Hl. Messe.

Kirchliche Nachrichten

Seniorentreff Kirchhain A, B & C
Für die Kernstadt und die Stadtteile Anzefahr, Burgholz, Emsdorf,
Himmelsberg, Langenstein, Sindersfeld, Stausebach, Betziesdorf,

Großseelheim, Kleinseelheim, Niederwaldund Schönbach

Wir laden ein zum
VHS-Seniorentreff,

am Dienstag, 4. Juli 2017,
von 14 bis 17 Uhr

Treffpunkt: Historisches Rathaus, Am Markt 1
Thema: Kirchhainer Persönlichkeiten

Ein Stadtrundgang der besonderen Art –
Bewegte Bürgersprechstunde mit Landrätin Kirsten

Fründt und Bürgermeister Olaf Hausmann

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Schul- und Stadtbücherei Kirchhain
Alfred-Wegener-Schule,

Gebäude 21, Eingang Mensa, Erlenstraße

Öffnungszeiten während der Sommerferien
(18. Juli bis 26. August)

Montag, 3.7. und Donnerstag, 6.7.:
15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

10.7. bis 4.8.: geschlossen
Montag, 7.8. und Donnerstag, 10.8.:

15.00 bis 17.00 geöffnet
Ab 14. August gelten wieder die
gewohnten Öffnungszeiten.

Mittwoch, 28.6.2017
15.00 – 16.30 Uhr Spiel- und Basteltreff für Kids von fünf bis neun Jahre

– mit Anmeldung –
15.00 – 17.00 Uhr Kidscafé, fünf bis 12 Jahre (mit Bastelangebot)
17.00 – 20.00 Uhr offenes Jugendcafé ab 13 Jahre

Donnerstag, 29.6.2017
10.00 – 12.00 Uhr Sprechstunde für Flüchtlinge
17.00 – 19.00 Uhr Breakdance in der Heinrich-Weber-Halle

Freitag, 30.6.2017
14.00 – 17.00 Kidscafe, sechs bis 13 Jahre
17.00 – 20.00 offenes Jugendcafe ab 13 Jahre

Während der Sommerferien vom 3. Juli bis zum 11. August
ist das JUKUZ geschlossen.

»Blaue Pfütze«, Borngasse 29
35274 Kirchhain

Telefon 06422/922077

Jugend- und Kulturzentrum

Internet-Adresse: www.jukuz-kirchhain.de
E-Mail: JUKUZ-Kirchhain@t-online.de

DIE LINKE trifft
sich im Turmzimmer

Kirchhain (red). Die nä chste
ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Ortsverbandes DIE
LINKE. Kirchhain und Ostkreis
findet am Mittwoch, 5. Juli um
19 Uhr im Turmzimmer des
Kirchhainer Bürgerhauses statt.

Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Neuregelung
der Kirchhainer Kita-Gebühren,
die Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit in der Kernstadt sowie
die politische Auseinanderset-
zung mit der AfD in Kirchhain
und im Ostkreis.

Ferner wird Bürgermeister
Hausmann laut Pressemitteilung
die Prioritäten für den Haushalt
2018 skizzieren.

Grillwanderung
nach Himmelsberg

Kirchhain (red). Der Wander-
verein Kirchhain lädt zu seiner
jährlichen Grillwanderung am 2.
Juli nach Himmelsberg ein. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr amWasser-
werk in Kirchhain.

Eine Anmeldung bei A. und H.
Breitfeld, ff 06422-1879 mit Es-
senswunsch ist bis Donnerstag,
29. Juni erforderlich.

Hallenbad im
Sommer geschlossen

Kirchhain (red). Wegen den
durchzuführenden Sannierungsar-
beiten bleibt das Phönix Hallen-
bad während den Sommerferien
geschlossen.

Letzter Badetag ist Samstag, 1.
Juli 2017, geöffnet ist bis 13 Uhr.

Das Hallenbad öffnet wieder
mit Schulbeginn am Montag, 14.
August um 7 Uhr.

28. Juni Ausflug zum Christenberg mit Mittagessen und
Kaffee trinken, Münchhausen, Deutsche Parkin-
son-Vereinigung, Selbsthilfegruppe Kirchhain/
Marburg

28. Juni 15:00 Uhr, Kreativteam, Alte Rektoratsschule
(neben Stadtkirche), Ev. Kirchengemeinde Kirch-
hain

28. Juni 16:00 Uhr, Ausgabestelle Marburger Tafel, „Am
Amöneburger Tor 2“, Kirchhain, Ausgabestelle
Marburger Tafel e.V.

28. Juni 19:30 Uhr, Übunggstunde Familienchor, Martin-
Luther-Haus Kirchhain, Familienchor Kirchhain

29. Juni 19:30 Uhr, Chorprobe Katholischer Kirchen-
chor, Pfarrsaal (Hindenburgstraße, Kirchhain),
Katholischer Kirchenchor St. Elisabeth

29. Juni 18:30 Uhr, Kirchhain: Sehen - Hören - Genie-
ßen Quetschemus-Theater Betziesdorf, Hexen-
turm Kirchhain, Stadt Kirchhain & Verkehrsverein
Kirchhain

29. Juni 14:00 Uhr, Kleiderstube, Borngasse 17, Kirch-
hain, AWO Ortsverein Kirchhain

29. Juni 20:00 Uhr, Chorprobe Männergesangverein
Kirchhain, Gasthaus „Zur Sonne“, Kirchhain,
Männergesangverein Kirchhain 1838 e.V.

30. Juni 30.06.-02.07. 64. Internationales Folkloretreffen,
Kröv, Volkstanz- und Trachtengruppe Langenstein
e.V.

01. Juli 10:00 Uhr, Kleiderstube, Borngasse 17, Kirch-
hain, AWO Ortsverein Kirchhain

01. Juli Palme-Cup, Tennisanlage (Fasanenweg, Kirch-
hain), TSV 1886 Kirchhain e.V., Tennisabteilung

01. Juli 07:00 Uhr, Tagesfahrt, Treffpunkt: Busbahnhof
Kirchhain, VdK Ortsgruppe Kirchhain

02. Juli 11:00 Uhr, Gästestag am Bienenstand, Lehrbie-
nenstand Himmelsberg, Imkerverein Kirchhain
und Umgebung e.V.

02. Juli 02.-07.07.Besuch aus Tardos/H., Langenstein,
Volkstanz- und Trachtengruppe Langenstein

02. Juli „Tag des offenen Hofes“ (Direktvermarkter-
markt), Geflügelhof Klingelhöfer, Marburger
Ring 38, Großseelheim, Geflügelhof Ludwig Klin-
gelhöfer

02. Juli 11:00 Uhr, Katholische Öffentliche Bücherei
(KÖB) geöffnet, Katholische Kirche St. Elisabeth
(Elisabethhaus, Hindenburgstraße 1), Katholische
Kirchengemeinde Kirchhain

02. Juli 14:00 Uhr, Stadtführung „Auf den Spuren der
jüdischen Gemeinde Kirchhain“, n.n., Heimat-
und Geschichtsverein Kirchhain e.V.

03. Juli 19:00 Uhr, Bereitschaftsabend, Feuerwehrstütz-
punkt Kirchhain, DRK Ortsverein Kirchhain

03. Juli 15:00 Uhr, Kreativteam, Alte Rektoratsschule
(neben Stadtkirche), Ev. Kirchengemeinde Kirch-
hain

04. Juli Besuch Tardos, Langenstein, Volkstanz- und
Trachtengruppe Langenstein e.V.

04. Juli 14:00 Uhr, Kleiderstube, Borngasse 17, Kirch-
hain, AWO Ortsverein Kirchhain
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Amtl. Bekanntmachungen

Landprodukte einkaufen und genießen
„die Fleckenbühler“: Neuer Naturkostladen für Bio-Produkte und vegetarische Köstlichkeiten

Cölbe / Sachsenhausen (red).
Mitten in Sachsenhausen, in der
Stegstraße 59, bieten „die Fle-
ckenbühler Landprodukte“ ab
dem 21. Juni 2017 ausgewählte
Bio-Produkte und vegetarischen
Köstlichkeiten an. Käse, Back-
waren, Gemüse und Honig – ein
großer Teil der Produkte stammt
aus den Betrieben der Flecken-
bühler, die bei Marburg einen
Demeter-Bauernhof betreiben.

Milch und Getreide werden in
eigenen Betrieben verarbeitet,
der Hof-Käserei und der Frank-
furter Bio-Bäckerei in Niederrad.
In dem einladend gestalteten
Bistro-Bereich des neuen Ladens
und auf der Terrasse davor wer-
den frisch zubereitete Speisen
serviert, die Auge und Gaumen

erfreuen.
Der Naturkostladen hat mon-

tags bis freitags durchgehend von
8 bis 18.30 Uhr geöffnet sowie
samstags von 8.30 bis 14.30 Uhr.

Und nicht nur das Angebot
überzeugt. Das Laden-Konzept
ist in die gemeinnützige Arbeit
der Fleckenbühler eingebettet,
die seit 1984 in Hessen als
Selbsthilfegemeinschaft im Be-
reich der Suchthilfe erfolgreich
tätig sind. Auf ihrem Demeter-
Bauernhof, in ihrem Haus in
Frankfurt und in der Jugendhilfe-
Einrichtung im Schwalm-Eder-
Kreis leben und arbeiten durch-
schnittlich 200 Betroffene.

Genießen und Gutes tun – die
Fleckenbühler freuen sich auf
ihre Kunden.

Amöneburg (red). Die Stifts-
schule St. Johann gratuliert 89
Schülerinnen und Schülern, die
in diesem Jahr ihr Abitur be-stan-
den haben. Am 10. Juni wurden
sie mit einem ökumenischen Got-
tesdienst und anschließendem
Festakt mit Überreichung der
Zeugnisse durch den Schulleiter
Hans-Georg Lang verabschiedet.

Aus Kirchhain und den Stadt-
teilen waren dabei:

Albrecht, Lea (Kirchhain)
Jasinski, Kai Timo (Kirchhain)
Kleinheins, Lea Sophie

(Kirchhain
Weber, Selina (Kirchhain)
Wilhelm, Antonia-Sophie

(Kirchhain)
Thiel, Anton (Anzefahr)
Paul, Veronica (Emsdorf)
Pfeiffer, Maria (Emsdorf)
Paul, Michaela (Kleinseelheim)
Lemmer, Franziska (Langen-

stein)
Marschalleck, Elisabeth (Lan-

genstein)
Binz, Cara Doreen (Schön-

bach)
Emmerich, Julia (Stausebach)
Höck, Sebastian (Stausebach)

Abiturienten der
Stiftsschule St. Johann
89 Absolventen werden am 10. Juni verabschiedet

Straßenreinigung und
Pflanzenrückschnitt
Hinweise der Stadtverwaltung Kirchhain

Kirchhain (red). Aus gegebener
Veranlassung weist die Stadtver-
waltung Kirchhain auf nachfol-
gende Sachverhalte hin:

Nach der Satzung über die
Straßenreinigung in der Stadt
Kirchhain sind die Eigentümer
und Besitzer der durch öffentliche
Straßen erschlossenen bebauten
und unbebauten Grundstücke ver-
pflichtet, die Fahrbahnen und
Bürgersteige, Straßenrinnen und
Einflussöffnungen der Straßenka-
näle zu reinigen.

Die Straße ist, soweit nicht be-
sondere Umstände (plötzliche
oder den normalen Rahmen über-
steigende Verschmutzungen) ein
sofortiges Reinigen notwendig
machen, am Tag vor einem Sonn-
tag oder einem gesetzlichen
Feiertag jede Woche zu reinigen.

Weiterhin ist Gras und Unkraut
regelmäßig von Bürgersteigen
und Straßenrinnen zu entfernen.

Bei der Ausübung der Straßenrei-
nigung ist der Straßenkehricht so-
fort zu beseitigen. Er darf nicht –
wie wiederholt festzustellen war –
in Straßensinkkästen, sonstige
Entwässerungsanlagen oder offe-
ne Abzugsgräben geschüttet wer-
den.

Die Aufforderung zur Aus-
übung der Straßenreinigung gilt
gleichermaßen für die Kernstadt
und die Stadtteile.

Darüber hinaus sind nach dem
Hessischen Straßengesetz die
Eigentümer und Besitzer von
Grundstücken innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage verpflichtet,
den von ihrem Grundstück auf öf-
fentlichen Straßen (zum Beispiel
Bürgersteige und Fahrbahnen) ra-
genden Bewuchs zu beseitigen.

Bei Rückfragen wenden Sie
sich bitte an den Fachbereich 3
„Sicherheit und Ordnung“, ff
06422 - 808-141.

Auch das Getreide für die frischen Backwaren stammt vom Demeter-Hof
der Fleckenbühler bei Marburg.

Im neuen Naturkostladen werden selbstverständlich auch Produkte aus der eigenen Hof-Käserei angeboten. Fotos: Archiv

Meldungen der Polizei
Marburg-Biedenkopf
Sachdienliche Hinweise werden erbeten

Kirchhain (pol). Baucontainer
am Radweg aufgehebelt: Derzeit
stehen weder Tatzeit noch Beute
definit fest. Am Samstag, 10. Juni,
um 16 Uhr, stellten Berechtigte
einen Einbruch in den Baucontai-
ner auf dem geschotterten Radweg
R 6 parallel zur Wohra (Frankfur-
ter Straße) fest.

Der oder die Diebe verschafften
sich mit den in dem Container ge-
stohlenen Schlüsseln auch Zugang
zu den angrenzenden Gerätela-
gern. Sachdienliche Hinweise bitte
an die Kriminalpolizei Marburg,

ff 06421-406-0 oder die Polizei
Kirchhain, ff 06422-3041.

Mähroboter gestohlen: In der
Nacht zum Samstag, 10. Juni kam
es im Garten eines Anwesens in
der Straße Am Holderstrauch zum
Diebstahl eins Gardena R40LI
Mähroboters imWert von mindes-
tens 400 Euro. Die mit zusätzli-
chen Sicherungseinrichtungen ver-
sehene Ladestation blieb zurück.

Bisher ergaben sich keine Täter-
hinweise. Polizei Kirchhain, ff
06422-3041.

BEKANNTMACHUNG
Auslegung des Eigenkontrollberichtes 2016
für die Sonderabfalldeponie Kleinseelheim

Gemäß § 6 der Verordnung über die Eigenkontrolle von oberirdischen
Deponien (Deponie-eigenkontroll-Verordnung) vom 03.03.2010 (GV-
Bl S. 101 ff.) hat der Betreiber den Eigenkontrollbericht einmal jährlich
für die Dauer von zwei Monaten zur Einsichtnahme für die Öffentlich-
keit auszulegen.

Für die Hessische Industriemüll GmbH, Waldstraße 11, 64584 Bie-
besheim, als Betreiberin der Sonderabfalldeponie Kleinseelheim ge-
ben wir bekannt, dass der Eigenkontrollbericht für das Jahr 2016 in
der Zeit vom 03.07.2017 bis 01.09.2017 wie folgt öffentlich ausliegt:

bei dem Magistrat der Stadt Kirchhain,
Borngasse 20, II. Obergeschoss, Zimmer 23, 35274 Kirchhain,
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich besteht die Möglichkeit der Einsichtnahme in der Zeit vom
03.07.2017 bis 01.09.2017

bei dem Ortsvorsteher des Stadtteiles Kleinseelheim,
Kindertagesstätte, Zum Sportplatz 9, Stadtteil Kleinseelheim,
1. Montag im Monat von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.

Evtl. Fragen zu dem Eigenkontrollbericht sind an die Hessische In-
dustriemüll GmbH (Frau B. Schmitt-Biegel, Tel.: 0 62 58/8 95 37 14)
zu richten. Ggf. können Fragen auch entgegengenommen und zur
Beantwortung weitergeleitet werden.

Kirchhain, 06.06.2017 DER MAGISTRAT
Olaf Hausmann, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Schönbach

Am 29.06.2017. findet um 18.30 Uhr Uhr im DGH eine öffentliche
Sitzung des Ortsbeirates Schönbach mit folgender Tagesordnung
statt:

Teil A
1. Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Teil B

2. Antrag auf ein Neubaugebiet im Stadtteil Schönbach
3. Haushaltsanmeldung 2018

Teil C

Mitteilungen / Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteiles Schönbach sind herzlich
eingeladen.

Schönbach im Juni 2017 Dieter Lauer, Ortsvorsteher/in

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Betziesdorf

Am Dienstag, den 04. Juli 2017 findet um 19.30 Uhr im Bürgerhaus –
kleiner Saal eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Betziesdorf mit
folgender Tagesordnung statt:

Teil A

1. Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Durchsprache des Protokolls der Ortsbeiratssitzung vom

15.05.2017

Teil B

3. Förderung der Dorfentwicklung in Hessen
4. Maßnahmenkatalog zur Renovierung DGH, Jugendhaus und

Wartehaus Bushaltestelle
5. Nutzung des Jugendraumes
6. Umgestaltung Spielplatz Ortsmitte
7. Kirchengemeinde
8. Verfügungsmittel 2017
9. Baugebiet Betziesdorf Süd

Teil C

10. Mitteilungen / Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteiles Betziesdorf sind herzlich
eingeladen.

Kirchhain-Betziesdorf, den 21. Juni 2017 Dieter Tourte,
Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Jagdgenossenschaftsversammlung des gemeinschaftlichen

Jagdbezirks Kirchhain III-Betziesdorf
Am Samstag, den 08. April 2017 hat die Jagdgenossenschaftsver-
sammlung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks III Kirchhain-Bet-
ziesdorf stattgefunden. Die Niederschrift liegt gemäß der Genossen-
schaftssatzung in der Zeit vom 22. Juni 2017 bis zum 9. Juli 2017
während der Sprechstunden der Stadtverwaltung Kirchhain, Am
Markt 6-8, 35274 Kirchhain und beim Jagdvorstand Karl Bodenben-
der, Friedhofsweg 1, 35274 Kirchhain-Betziesdorf zur Einsichtnah-
me durch die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks III
Kirchhain-Betziesdorf aus.

Betziesdorf, 21. Juni 2017 Gerhard Ursprung, stv. Jagdvorstand

Herzlichen Dank
für die vielen guten Wünsche, Geschenke und Blumen
zu meinem

90. Geburtstag
Danke allen Himmelsbergern für das schöne Ständchen.

Carla Cunz
Kirchhain, im Juni 2017

Für unsere Diamantene Hochzeit
sagen wir herzlichen Dank

unseren Kindern, Enkelkindern, Urenkelin und Freunden sowie Verwandten und Bekannten.

Außerdem bedanken wir uns für die schöne Predigt
von Herrn Pfarrer Golin und Walter Schaub für die musikalische Begleitung an der Orgel.

Vielen Dank sagen Hans u. Margarete Fenner
Burgholz

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates des Stadtteiles Emsdorf

Am Donnerstag, den 29.06.2017 findet um 20 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Stadtteiles Emsdorf
mit folgender Tagesordnung statt :

Teil A

1. Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Teil B

2. Verwendung der Verfügungsgelder
3. Benennung der Wildschadensschätzer

Teil C

4. Mitteilungen / Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteiles Emsdorf sind herzlich
eingeladen.

Winfried Fritsch, Ortsvorsteher

STELLEN

FAMILIENANZEIGEN
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Besuch im kenianischenWaisenhaus
Ricarda Laduch und Mareike Müller nahmen in Mombasa die Renovierungsarbeiten im „Shining Orphans Children Home“ in Augenschein

Kirchhain / Mombasa (red).
Am 5. Mai trafen Ricarda Laduch
undMareikeMüller aus Kirchhain
bei strömendem Regen in Mom-
basa, Kenia zu einem Besuch des
Waisenhauses „Shining Orphans
Children Home“ ein.

Der Regen entpuppte sich als
Auswirkung des El Niño, der vie-
le Stadtteile Mombasas überflutet
und große Schäden angerichtet
hatte. Hütten waren weggerissen
worden oder standen völlig im
Wasser, Menschen hatten ihr ge-
samtes Hab und Gut verloren. Die

Straße in Richtung Mombasa war
zeitweise unpassierbar oder nur
mit Schlauchbooten zu erreichen.
Hilfe vonseiten des Staates gab es
nicht.

Das „Shining Orphans Children
Home“, das auf einem Hügel
außerhalb liegt, konnten die bei-
den Frauen am nächsten Tag errei-
chen, als der dorthin führende
Sandweg getrocknet war. Der
Zweck ihrer Reise war es, das neu
renovierte Waisenhaus in Augen-
schein zu nehmen, und so fuhren
Ricarda Laduch und Mareike Mül-

ler mit dem Taxis nach Kashani.
Die Renovierung war innerhalb

von drei Monaten fertiggestellt
worden. Während der Zeit des Be-
suches aus Kirchhain wurden die
Malerarbeiten abgeschlossen, die
Elektrik neu verlegt, ein Wasser-
tank angeschlossen, das Grund-
stück umzäunt, ein neues Tor ein-
gebaut, und es wurden Moskito-
fenster eingesetzt. Somit konnten
alle Auflagen, die das Jugendamt
Kenia vorgeschrieben hatte, erfüllt
werden. Zwei Tage vor der Abrei-
se wurde das Waisenhaus von Mr.

James Chebon, Verantwortlicher
des Jugendamtes, zur neuen Re-
gistrierung fregegeben und wird
vom Hauptbüro in Nairobi ausge-
stellt.

Dem Einzug der Kinder, die
während der Renovierung bei Fa-
milie Bashishi untergebracht wa-
ren, steht nun nichts mehr im We-
ge, sodass sie in ihre ursprüngli-
che Umgebung zurückkehren
können, wo sie ein schönes Haus
mit einem großen Aufenthalts-
raum und tollen Bildern an den
Wänden erwartet.

Da die Kinder wochentags von
7 bis 18 Uhr in der Schule sind,
nutzten die Kirchhainerinnen das
Wochenende zu gemeinsamen
Unternehmungen mit ihnen. Am
Samstag fuhren sie in ein Natur-
schutzgebiet, einen Mangroven-
hain. Nach einer interessanten
Führung durch das Gebiet gab es
ein Essen mit Pommes, Hähnchen
und Getränken. Den Sonntagnach-
mittag nutzten alle zum Spielen
und Schwimmen am Strand, wo
alle viel Spaß hatten, bis ein er-
neuter großer Regen die Vergnüg-

ten überraschte, so dass alle Kin-
der schnell angezogen werden
mussten, um mit dem Matatu
(Kleinbus) den Heimweg anzutre-
ten.

Vor der Abreise fuhren Ricarda
Laduch undMareike Müller noch-
mals bepackt mit Popcorn zu den
Kindern, um „Kwaheri“ (Auf
Wiedersehen) zu sagen.

Über ein Laptop als Spende für
das Waisenhaus würden sich alle
Beteiligten sehr freuen. Mehr In-
formationen gibt es unter
www.shinigorphans.de

Mareike Müller und Ricarda Laduch mit den Bewohnern des „Shining Orphans Children Home“.Fotos: LaduchZur Feier des Tages schnitten Mareike Müller (l.). und Ricarda Laduch (r.) mit den Kindern eine bunte Torte an.

Doppeltes Jubiläum in St. Matthäus
Goldenes Prieserjubiläum von Pfarrer Dieter Hummel und 40 Jahre „Chor der Pfarrei Anzefahr“

Sindersfeld / Anzefahr
(red). Am Sonntag, 18. Juni
wurden in der Kirche St.
Matthäus zu Sindersfeld
gleich zwei Jubiläen gefeiert.

Dieter Hummel, Pfarrer
im Ruhestand, feierte sein
„Goldenes Priesterjubiläum“
in Sindersfeld. Von 1969 bis
1981 war Herr Hummel als
Kaplan und Pfarrer in der
Pfarrei Anzefahr, einer Sta-
tion seines beruflichen Wir-
kens, tätig.

Den Gottesdienst in Sin-
dersfeld feierte Pater Josua
Wojciak, der Pfarrer der heu-
tigen Seelsorgeinheit Kirch-
hain und Präsens des Chores
der Pfarrei Anzefahr, zusam-
men mit Pfarrer Hummel.

Am 5. Januar 1977 wurde
der Chor der Pfarrei Anze-
fahr, auf Initiative von Pfar-
rer Hummel, in Sindersfeld
gegründet. Diesen Jubilä-
umsgottesdienst begleiteten
Orgel-, Posaunenklang und
Gesang. „Der Musikgenuss
war eines Konzertes wür-
dig“, heißt es in der Presse-
mitteilung.

Petra Theißen überbrachte
„Herzliche Glückwünsche“ des
Pfarrgemeinderates an Pfarrer
Hummel und Rosa Schmidt, die 1.
Vorsitzende des Chores.

Im anschließenden Festakt mit
Feier wurden folgende Mitglieder
durch Pater Josua geehrt:

Für 40 Jahre, dieGründungsmit-
glieder:

Heinrich Bodenbender,

Sindersfeld
Brunhilde Boland,
Himmelsberg
Agnes Bonacker,Anzefahr
Regina Freidhof, Sindersfeld
Bernhard Kißling, Sindersfeld
Katharina Lingscheid,
Anzefahr
Reinhold Mößer, Chorleiter,
Anzefahr
Christa Preis, Himmelsberg
Elisabeth Preis, Himmelsberg
Werner Rausch, Sindersfeld

Rosa Schmidt,Anzefahr

Für 30 Jahre:
Wilhelm Hühn,Anzefahr
Martina Schurrat, Sindersfeld

Für 25 Jahre:
Renate Krah, Sindersfeld
Alfons Preis, Himmelsberg

Für 20 Jahre:
Anna Bonacker,Anzefahr
Otto Boland, Himmelsberg

Berta Lang, Stausebach

„Ein Ton alleinmacht noch lange
nicht Musik, zwei Töne geben noch
immer kein Lied; erst drei, vier,
fünf, sechs, sieben oder acht, sind
sie zusammen, wird Musik ge-
macht.Jeder Mensch ist eine Note,
gemeinsam sind wir eine Melodie.“
Die Mitglieder des Kirchenchores
freuen sich über neue Sängerinnen
und Sänger, jeden Dienstag ab
19.30 Uhr im PfarrheimAnzefahr.

Der Chor der Pfarrei Anzefahr. Fotos: Karl Kempf

Die geehrten Mitgliede des Chores. Petra Theißen überbrachte die Glückwünsche des Pfarrgemeinderates.

Vhs-Sommerkurs:
Tai Chi und Qi Gong
Übungen mit mehrfachem Goldmedaillengewinner

Kirchhain (red). Die Volkshoch-
schule, Außenstelle Kirchhain, bie-
tet in den Sommerferien fünf Tage
die Gelegenheit, intensiv Tai Chi
und Qi Gong zu lernen, zu entspan-
nen und mit anderen zusammen
unter Anleitung des mehrfachen
Goldmedaillengewinners Markus
Wagner zu üben.

Vom 10. bis 14. Juli, jeweils von
10 bis 13 Uhr, lernen die Teilneh-
mer Formen aus demWu undYang
Tai Chi und verschiedene Qi Gong
Sets kennen. Außerdem kann je
nach Interesse jeweils eine kleine
Entspannungs-Einheit im Liegen

ergänzt werden. Weitere Inhalte
werden gemeinschaftlich festgelegt,
Wünsche dürfen geäußert werden.

Der intensive Blockunterricht er-
möglicht schnelle Fortschritte, tief-
gehende und nachhaltige Entspan-
nung und ein gründliches Kennen-
lernen verschiedener Übungsme-
thoden. Die Veranstaltung kann
auch alsModul für die Rai ChiAus-
bildung der Taiji-Akademie(Taiji
Netzwerk Deutschland) angerech-
net werden.

Anmeldung: Familie Seim, ff
06422-922339, E-Mail: kon-
takt@vhs-kirchhain.de

Tiefgehende und nachhaltige Entspannung. Foto: antonika/pixabay

Festzug war Höhepunkt für „Die Zehner“
Die Teilnahme am Festzug anlässlich des Kreisfeuerwehr-Verbandstages
in Kirchhain im geschmückten Festwagen mit Pferdegespann sowie die
rundum gelungene Geburtstagsfeier mit Ehefrauen und Gästen im
Kirchhainer-Hof waren die Höhepunkte der Feierlichkeiten zum 30-jähri-
gen Bestehen des Kirchhainer Stammtischs „Die Zehner“. Für Ende Juli
ist eine fünftägige Jahresfahrt nach München geplant. Foto: Reith



NIEDERWALD (red). Die Vor-
bereitungen laufen seit einem hal-
ben Jahr auf vollen Touren. Der
Festausschuss unter Vorsitz von
Konrad Kaletsch konnte die inte-
ressierten Besucher auf einer Info-
Veranstaltung über den aktuellen
Stand informieren.
Bei den Festtagen vom 23. bis

26. August 2018 werden alle Al-
tersgruppen durch ein abwechs-
lungsreiches Programm angespro-
chen. Der Schwerpunkt wurde auf
ein Fest des Dorfes Niederwald für
seine Besucher aus nah und fern
gelegt. Die Dorfgemeinschaft mit
den vielen Vereinen wird aktiv ein-
gebunden. Jeder und jede kann
mitmachen und so die Heimat
mitten im Ohmtal repräsentieren.
Dem Ortsbeirat um Ortsvorste-

herin Christina Krantz liegt sehr
viel an einem gelungenen Jubilä-
um. Um den gesamten Ablauf
kümmern sich die Mitglieder des
Themen-Ausschuss. Musikgrup-
pen, Darsteller und Akteure aus
der Region wurden bereits ver-
pflichtet. DerWirtschaftsausschuss
trägt insbesondere für die finanziel-
len Fragen die Verantwortung.
Es gilt, die entstehenden Kosten

für die verschiedensten mit ent-

sprechenden Einnahmen zu de-
cken. Das Fest nach innen und
außen zu vermarkten obliegt den
Mitgliedern des Ausschuss für
Werbung und Öffentlichkeits-
arbeit. Ziel ist es, mit einem über-
schaubaren Budget gut und ausge-
glichen zu haushalten. Bei der Ab-
wicklung unterstützt die Verwal-
tung der Stadt Kirchhain.

Festschrift und Historie

Auf eine neue Festschrift dürfen
alle Interessierte gespannt sein. Der
Ausschuss „Festschrift und Histo-
rie“ arbeitet mit Hochdruck daran
und ist auf einem gutenWeg. Es ist
an ein Preisausschreiben gedacht,
das in der Festschrift zum aktiven
Lesen und Beschäftigen anregen
soll. Um schon vor dem Fest einen
Kassenbestand für kleinere Ausga-
ben zu haben, ist unter anderem an
einen Grenzgang im Herbst dieses
Jahres gedacht. Weitere Ideen und
Anregungen nimmt der Festaus-
schussvorsitzende sehr gern auf.
Das vorläufige Festprogramm:

Donnerstag, 23. August 2018:
Bürger-Nachmittag mit Kaffee,
Kuchen und Musik im Dorfge-
meinschaftshaus. Freitag, 24. Au-

gust 2018: Festkommers unter Be-
teiligung der Niederwälder Chöre,
Vorstellung der neuen Chronik,
Musik durch die Band „FettAn-
satz“. Serviert werden hausge-
machte Niederwälder Spezialitäten
wie Bohnensuppe,Oweplätz, Brat-
wurst und Schmalzbrote. Für den
Durst sorgt unter anderem ein
Weindorf. Samstag, 25. August
2018: Mittelalterliches Lager im

Kirchgarten, Dorfabend für Jung
und Alt mit der Band „Deleveris“.
Sonntag, 26. August 2018: Kranz-
niederlegung am Friedhof, ökume-
nischer Festgottesdienst im Zelt,
Frühschoppen mit der Blaskapelle
Homberg/Ohm, Familiennach-
mittag mit großem Angebot für
Kinder sowie Kaffee und Kuchen
auf dem Gelände des Kindergar-
tens.

2018 feiert Niederwald 775. Geburtstag
Mehrere Themen-Ausschüsse haben bereits ihre Arbeit aufgenommen

BURGHOLZ (red). Bereits An-
fang Mai starteten die Burgholzer
mit einem Grenzgang ins Jubilä-
umsjahr. Bestes Wetter und große
Beteiligung der Nachbargemein-
den sorgten dafür, dass aus dem ge-
planten Grenzgang ein zweitägiges
Fest wurde! Über 400 Grenzgänger
und Gäste durften die Burgholzer
in Summe begrüßen. Beflügelt von
diesem tollen Auftakt freuen sich
die Burgholzer nun auf den nächs-
ten Höhepunkt Ihres Jubiläums-
jahres: Die Historische Kirschen-
kirmes mit Erntetag am 9. Juli.

Auf zur „Schwuppe“

Die Erzählungen der Generatio-
nen berichten, dass bereits Mitte
des 19. Jahrhunderts die Kirschen-
kirmes an dem heute noch so ge-
nannten „Tanzplatz“ Anfang Juli
gefeiert wurde.
Eine Tanzflä-

che aus Holzdie-
len (früher
Schwuppe ge-
nannt) lud zum
Tanzen ein, eine
kleine Kapelle
sorgte für Stim-
mung. Lange
Zeit war die Kir-
schenkirmes
auch für den er-
weiterten Um-
kreis eine feste Größe. Begonnen
wurde die Kirmes immer mit
Ständchen der Kapelle im Dorf.
Von dort aus zog man dann ge-
meinsam zumTanzplatz. So soll es
heute auch wieder sein.
Um 9.30 Uhr treffen sich die

Burgholzer und ihre Gäste am Lin-
denplatz in der Dorfmitte, um mit
Musikbegleitung gemeinsam zum
Tanzplatz zu ziehen. Dort folgt
dann um 10 Uhr ein Festgottes-
dienst, welcher von demPosaunen-
chor Halsdorf mitgestaltet wird.

Im Anschluss spielt der Posaunen-
chor noch zum Frühschoppen auf.
Ab 12 Uhr unterhalten dann die
Oberkrainer Combo „Die Appen-
krainer“ die Festgemeinde und die
Emsdorfer Trachtengruppe bieten
einige ihrer Volkstänze dar.
Ein weiteres Highlight, die his-

torische Ernte, startet um 13 Uhr
unmittelbar am Nachbargrund-
stück desTanzplatzes. Die „Wohra-
taler Schlepperfreunde“ führen im
Stundentakt ihre historischen Ern-
tegeräte, von der Hand bis zum
ersten selbstangetriebenen Mäh-
drescher und Mähbinder vor.
Unterstützt werden Sie von der
Trachtengruppe Halsdorf.
Nebenan werden von den

Schlepperfreunden Wohratal und
dem Emsdorfer Oldtimerclub his-
torischer Erntegeräte und Trakto-
ren ausgestellt.
Neben den üblichen Kaltgeträn-

ken werden
auch Kaffee und
Backhausku-
chen, warme
Speisen von Fa.
Ahlendorf, so-
wie frische Kir-
schen zum Ver-
kauf angeboten.
Parkplätze

sind am Turm
und vorOrt aus-
gewiesen.

Der Abschluss des Festjahres fin-
det dann mit dem großen Festwo-
chenende vom 1. bis 3. September
statt. Eröffnet wird dasWochenen-
de am Freitag mit einer Mottopar-
ty für die Jugend. Am Samstag
folgt der Kommersabend mit vor-
heriger Gedenksteinenthüllung am
DGH und anschließendem Tanz
im Festzelt am Turm. Am Sonntag
dann das Highlight: der stehende
Festzug mit über 80 Ausstellern
und Akteuren und vielen Attrak-
tionen.

Historische Kirschenkirmes
mit Erntetag in Burgholz
Weiterer Höhepunkt im Jubiläumsjahr

Um13Uhr beginnt die historische Ernte,bei der die „Wohrataler Schlepperfreunde“
zeigen,wie ihre historischen Erntegeräte funktionieren. Foto:pixabay

–Anzeige –

KIRCHHAIN (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein Kirch-
hain e.V. bietet am 2. Juli eine
Stadtführung unter dem Motto
„Auf den Spuren der jüdischen
Gemeinde Kirchhain“ an.
Die Teilnehmer erwartet ein in-

formativer Stadtrundgang vorbei
an Häusern und Plätzen, die an
die ehemals große jüdische Ge-
meinde in Kirchhain erinnern.
Dabei werden Einzelschicksale
zahlreicher jüdischer Familien
und die Biografien bedeutender

jüdischer Einwohner im Mittel-
punkt stehen. Treffpunkt ist um
14 Uhr am jüdischen Friedhof
(Röthestraße). Es wird ein Kos-
tenbeitrag von 5 Euro pro Person
erhoben. Die Führung dauert et-
wa zwei Stunden.
Um telefonische Voranmeldung

wird unbedingt gebeten, da die
Teilnehmerzahl beschränkt ist.
(Harald Pausch, ff 06422-2670,
Kerstin Ebert, ff 06422/6065
oder per E-Mail: kontakt@ge-
schichtsverein-kirchhain.de)

„Auf den Spuren der
jüdischen Gemeinde“
Stadtführung des Geschichtsvereins

„Auf den Spuren der jüdischen Gemeinde“ führt der Rundgang auch durch
Kirchhains Altstadt. Foto:Archiv

Mit diesem Gutschein erhalten Sie eine 
diskrete und vertrauliche Werteinschätzung 
Ihrer Immobilie – kostenfrei und unverbindlich.
Ihr Ansprechpartner: Berthold Wiora
Tel.:  06421 - 166 7116
Mobil: 0172 - 9416584
E-Mail: berthold.wiora@wiora-immobilien.de

Evangelisches Altenhilfezentrum
Haus ElisabEtH

. . . miteinander leben, füreinander da sein.

Mozartstraße 9
35274 Kirchhain

Tel. 06422/938030
Fax 06422/9380320

www.gesundbrunnen.org

● Tagespflege
● Kurzzeitpflege
● Dauerpflege
● Mittagstisch
● Beratung

Diakoniegesellschaft
Wohra-Ohm mbH

Mühlgasse 11 (Mühltor Passage) 
35274 Kirchhain

Telefon: 0 64 22 / 40 00
E-Mail: info@diakoniegesellschaft.org

Internet: www.diakoniegesellschaft.org

Häusliche Krankenpflege
Häusliche Altenpflege

Hauswirtschaft
Betreuung

Pflegeberatung
Hausnotruf

Kooperation mit allen
> Kranken- und Pflegekassen

> Privaten Krankenversicherungen

Neu!!!
Wir bilden aus zum/zur 
examinierten Altenpfleger/in
Informationen auf unserer Internetseite

SenSatIoneller
räumungSverkauf

in Kirchhain

Ihr Spezialist für

+

bis zu70%
reduziert!!!!

KIRCHHAIN,Bahnhofstraße 15
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AKTUELL:
456 x Opel Nutzfahrzeuge

Riesiger Neuwagen Lagerbestand!
Über 3.500 Fahrzeuge SOFORT lieferbar!


